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Vorlage von Unterlagen durch den Auftragnehmer bei Baustellen in Deutschland 

 

Erläuterungen zu den Abkürzungen in den nachfolgenden Tabellen: 

- WV = Werkvertrag 

- WLV = Werklieferungsvertrag 

- KV = Kaufvertrag 

- AG = Auftraggeber 

- AN = Auftragnehmer 

 

  WV WLV KV 

1. AN mit Sitz in Deutschland 

 

   

1.1 Kopie der Bescheinigung über die Eintragung in der Handwerksrolle 

(Handwerkskarte), sofern der AN eine nach Anlage A zur 

Handwerksordnung zulassungspflichtige Tätigkeit ausübt 

 

� � � 

1.1.2 Auftragnehmererklärung zum Arbeitsschutz 

 

� � � 

1.2 Kopie des Gewerbescheins 

 

� � � 

1.3 Umsatzsteuer-ID 

 

� � � 

1.4 Unbedenklichkeitsbescheinigung Krankenkasse  

 

� � � 

1.5 Unbedenklichkeitsbescheinigung BG Bau 

 

� � � 

1.6 Enthaftungsbescheinigung der SOKA-BAU (ULAK) oder einer anderen, für 

den AN zuständigen Einrichtung des Sozialkassenverfahrens über die 

ordnungsgemäße Teilnahme an den Sozialkassenverfahren der 

Bauwirtschaft 

 

� � � 

 

1.7 Nachweis des Bestehens einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den im 

Nachunternehmervertrag vereinbarten Deckungssummen. 

� � � 

 

  WV WLV KV 

2. AN mit Sitz in einem EU/EWR-Mitgliedstaat 

 

   

2.1 Meldebescheinigung Handwerkskammer bei zulassungspflichtigen 

Handwerken nach Anlage A zur Handwerksordnung 

 

� � 

 

� 

 

2.2 Kopie des Gewerbescheins, sofern der AN in Deutschland eine 

Zweigniederlassung oder eine unselbstständige Zweigstelle betreibt 

 

� � 

 

� 

 

2.3 Umsatzsteuer-ID 

 

� � � 

2.4 Kopien der Ausweise (Personalausweis oder Reisepass) aller 

Arbeitnehmer des AN, die auf der Baustelle des AG eingesetzt werden und 

Kopie des Van-der-Elst-Visums bei Arbeitnehmern, die Staatsangehörige 

eines Nicht-EU-Staates sind 

 

� � 

 

� 

 

2.5 Kopien der A1-Bescheinigungen über die Anwendung der 

Rechtsvorschriften der sozialen Sicherheit (Entsendebescheinigung) aller 

Arbeitnehmer des AN, die auf der Baustelle des AG eingesetzt werden 

 

� � 

 

� 

 

2.6 Kopien der Europäischen Krankenversicherungskarten (EHIC) aller 

Arbeitnehmer des AN, die auf der Baustelle des AG eingesetzt werden 

 

� � 

 

� 

 

2.7 Nachweis Mitgliedschaft des AN bei der SOKA BAU sowie aktuelle 

Bescheinigung der SOKA-BAU über die ordnungsgemäße Teilnahme an 

dem Urlaubskassenverfahren (ULAK-Verfahren) oder Nachweis der SOKA 

Bau über die Befreiung von der Mitgliedschaft bzw. Teilnahme an dem 

ULAK-Verfahren 

 

� � 

 

� 
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2.8 Vollmacht zur Einholung von Auskünften der SOKA-Bau (ULAK) sofern 

keine Befreiung zur Teilnahme an dem ULAK-Verfahren vorliegt (Muster 

D - http://ganter-group.com) 

 

� � 

 

� 

 

2.9 Kopie der Meldung aller auf der Baustelle des AG einzusetzenden 

Arbeitnehmer des AN über das Meldeportal Mindestlohn des Zoll 

 

� � 

 

� 

 

2.10 Kopien der Arbeitsverträge oder eines Zusatzes zu den Arbeitsverträgen 

für die Zeit des Einsatzes in Deutschland aller Arbeitnehmer des AN, die 

auf der Baustelle des AG eingesetzt werden; Achtung: diese müssen 

sowohl in der Sprache des Herkunftslandes des AN als auch in deutscher 

Sprache vorliegen und beide sprachlichen Fassungen müssen von dem AN 

und dem jeweiligen Arbeitnehmer unterschrieben sein. 

 

� � 

 

� 

 

2.11 Bestätigung Zustellungsbevollmächtigung einer in Deutschland ansässigen 

und der deutschen Sprache in Wort und Schrift mächtigen Person, sofern 

der AN keine Zweigstelle/Niederlassung in Deutschland hat (Muster E - 

http://ganter-group.com) 

 

� � 

 

� 

 

2.12 Gefährdungsbeurteilung für die von dem AN auf der Baustelle des AG zu 

erbringenden Leistungen nach § 5 ArbSchG 

 

� � 

 

� 

 

2.13 Nachweis des Bestehens einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den in 

§ 12 Nachunternehmervertrag vereinbarten Deckungssummen und 

Bestätigung des Haftpflichtversicherers, dass dieser auch für 

Schadensfälle in Deutschland dem Grunde nach einstandspflichtig ist 

� � � 

 

  WV WLV KV 

3. AN mit Sitz in einem Staat außerhalb der EU/EWR 

 

   

3.1 Kopie der Bescheinigung über die Eintragung in der Handwerksrolle 

(Handwerkskarte), sofern der AN eine nach Anlage A zur 

Handwerksordnung zulassungspflichtige Tätigkeit ausübt oder Kopie der 

Eintragung des AN in das Verzeichnis der Inhaber eines Betriebes der 

Handwerkskammer, sofern dieser eine nach den Anlagen B1 oder B2 zur 

HwO zulassungsfreie Tätigkeit ausübt 

 

� � 

 

� 

 

3.2 Kopie des Gewerbescheins, sofern der AN in Deutschland eine 

Zweigniederlassung oder eine unselbstständige Zweigstelle betreibt 

 

� � 

 

� 

 

3.3 Kopien der Ausweise (Personalausweis oder Reisepass) aller 

Arbeitnehmer des AN, die eingesetzt werden und Kopien der der 

Werkvertragsarbeitnehmerkarten der Bundesagentur für Arbeit Stuttgart 

aller Arbeitnehmer des AN, die eingesetzt werden sollen und Kopien der 

Visa nach § 29 BeschV aller Arbeitnehmer des AN, die eingesetzt werden 

sollen 

 

� � 

 

� 

 

3.4 Bescheinigungen für alle Arbeitnehmer des AN, die auf der Baustelle des 

AG eingesetzt werden, dass diese in dem Herkunftsland des AN 

ordnungsgemäß renten-, unfall- und krankenversichert sind 

 

� � 

 

� 

 

3.5 Nachweis Mitgliedschaft des AN bei der SOKA BAU sowie aktuelle 

Bescheinigung der SOKA-BAU über die ordnungsgemäße Teilnahme an 

dem Urlaubskassenverfahren (ULAK-Verfahren) oder Nachweis der SOKA 

Bau über die Befreiung von der Mitgliedschaft bzw. Teilnahme an dem 

ULAK-Verfahren 

 

� � 

 

� 

 

3.6 Vollmacht zur Einholung von Auskünften der SOKA-Bau (ULAK) sofern 

keine Befreiung zur Teilnahme an dem ULAK-Verfahren vorliegt (Muster 

D - http://ganter-group.com) 

 

� � 

 

� 

 

3.7 Kopie der Meldung aller auf der Baustelle des AG einzusetzenden 

Arbeitnehmer des AN über das Meldeportal Mindestlohn des Zoll 

 

� � 

 

� 

 

3.8 Kopien der Arbeitsverträge oder eines Zusatzes zu den Arbeitsverträgen 

für die Zeit des Einsatzes in Deutschland aller Arbeitnehmer des AN, die 

auf der Baustelle des AG eingesetzt werden; Achtung: diese müssen 

sowohl in der Sprache des Herkunftslandes des AN als auch in deutscher 

Sprache vorliegen und beide sprachlichen Fassungen müssen von dem AN 

und dem jeweiligen Arbeitnehmer unterschrieben sein. 

� � 

 

� 
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3.9 Bestätigung Zustellungsbevollmächtigung einer in Deutschland ansässigen 

und der deutschen Sprache in Wort und Schrift mächtigen Person, sofern 

der AN keine Zweigstelle/Niederlassung in Deutschland hat (Muster E - 

http://ganter-group.com) 

 

� � 

 

� 

 

3.9 Gefährdungsbeurteilung für die von dem AN auf der Baustelle des AG zu 

erbringenden Leistungen nach § 5 ArbSchG 

 

� � 

 

� 

 

3.10 Nachweis des Bestehens einer Betriebshaftpflichtversicherung mit den in 

§ 12 Nachunternehmervertrag vereinbarten Deckungssummen und 

Bestätigung des Haftpflichtversicherers, dass dieser auch für 

Schadensfälle in Deutschland dem Grunde nach einstandspflichtig ist 

� � � 

 

 

 

 


